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Amlsullllt zur«»ilbacher Zeitung Nr.234.
Freitag den l2 . Oktober 1877.

^ 0 5 - 2 ) Nr. 5374.

Staatsamvalt-Substitutellstclle.
Zur Besetzung einer bei der k. k. Staats-

anwaltschaft Graz in Erledigung gekommenen Staats.
anwalt-Substitutenstette oder einer bei einer anderen
Staatsanwaltschaft im Sprengel des Grazer Ober-
^?^5nichtes frei werdenden gleichen Stelle in der

" ' Nangsklasse, mit den sistemmäßigen Bezü-
gen, wlrd hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Dle Bewerber um diese Stelle haben ihre
«legten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege bis

24 . O k t o b e r 1 8 7 7

bet der k. k. Oberstaatsanwaltschaft Graz zu über-
"llhen und zugleich den Grund einer allfälligen
^envcmdt- oder Schwägerschaft mit einem Beamten ^
" Gerichte oder Staatsanwaltschaften anzuführen.

Graz am 5. Oktober 1877.

» K. k. Oberftaatsanwaltsckuft.
(^52^1) Nr. 4766.

Kundmachung. !
Bei dem t. k. Kreiögerichte in Nudolfswerth

oestnden sich nachstehende, aus den bezüglichen straf-
gerichtlichen Untersuchungen herrührende Effecten,
°"en Eigenthümer unbekannt geblieben sind, als:

1.) AuS der Strafsache gegen Michael Neöe-
wer von Supetschendorf wegen Kredilspopierfäl-
lhung 2 hölzerne Leuchter und ein Militä'r-Brodsack;

2.) aus der Straffache gegen die Zigeuner

^""nPetroviö und Komplicen wegen Verbrechens

^ D^bstahls eine Pistole;

Von ^ ^ ^ " Untersuchung des Anton Mauer

körperüch ' ^m^^ ' ^ " Verbrechens der schweren
^'ucyen Beschädigung eine blaue Schürze;

Weaen m ? ^ ^ Untersuchung des Franz Per
Un Verbrechens des Diebstahls 2 Paar Sohlen

""d em Stück Leder; " . ^
^ ^-) aus der Untersuchung des Anton Ravnikar

egen Verbrechens des Diebstahls ein Bottich;

6.) auS der Untersuchung der Barbara Kos
wegen Verbrechens des Diebstahls ein Portemonnaie;

7.) aus der Untersuchung des Alois Senica
wegen Verbrechens des Diebstahls 2 Männer-
hemden, ein Sack, ein Traggurt, ein Regenschirm,
ein Taschenmesser, ein Kopflüchel und ein Fetzen;

8.) auS der Untersuchung des Michael Braj-
biö und Complicen wegen Verbrechens deS Dieb-
stalhS, ein Tüchel und eine Zigeunerdecke.

Die Eigenthümer dieser Gegenstände werden
aufgefordert, ihre Ansprüche dc rauf

b innen J a h r e s f r i s t
geltend zu machen, widrigens dieselben veräußert
und der Erlös an die Staatskasse abgeführt werd«n
würde.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth am 14ten
August 1877.

(4251—1) Nr. 8713.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird

hiemit bekannt gegeben, daß die
Grhcbungeu behufs der A n l e g u n g
eines neuen (Grundbuches f ü r die

Katast ra lgemeiude V i d e m

au f den 2 3 . O k t o b e r 1 8 7 7

und die folgenden Tage, jedesmal vormittags 8 Uhr,
in der dieögerichtlichen Amtskanzlei und, so weit es
nothwendig werden sollte, auch in der Ortsgemeinde
und an Ort und Stelle, mit dem Beifügen an-
geordnet werden, daß bei denselben alle Personen,
welche an dcr Ermittlung der Besitzverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, erscheinen und alleŜ
zur Ausklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen können.

Zugleich werden sie aufmerksam gemacht, daß
sie alle auf ihren Besitz Bezug habenden Urkunden
mitzubringen haben.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am 9ten
Oktober 1877.

(4201—3) Nr. 5327.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte kack wird hiemit

bekannt gegeben, daß die

E rhebungen zur A n l e g u n g des ueuen
Grundbuches f ü r die K a t a f t r a l -

gemeinde Lack

am 16. Oktober l. I .

in der Gerichtskanzlei beginnen und daselbst sort-
gesetzt werden.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, eingeladen, vom obigen Tage
an sich Hiergerichts einzufinden, und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorzubringen.

Zugleich werden sie aufmerksam gemacht, daß
sie alle auf ihren Besitz Bezug habenden Urkunden
mitzubringen haben.

K. k. Bezirksgericht Lack am 6. Oktober 1877.

(4220—1) Nr. 13,884.

Kundmachung.
Die für das Jahr 1878 verfaßten Voran-

schlage der Einnahmen und Ausgaben:

der Stadtlasse,
des Volksschulfondes,

des Armeninstitutsfondes,
des Bürgerspitalfondes und
deS allgemeinen Stiftungsfondes

liegen in Gemäßheit der diesstädtischen Gemeinde-
ordnung vom 15. bis 3 1 . dieses Monates in
der magistral lichen Efveditskanzlei zur öffentlichen
Einsicht auf, und es werden daselbst allfällige
Erinnerungen der Gemeindeglieder darüber zu Pro-
tokoll genommen, um bei der dem Gemeinderathe
zustehenden Feststellung dieser Voranschläge in Er-
wägung gezogen zu werden.

Städtmagistrat Laibach am 6. Oktober 1877.

A n z e i g e b l a t t .

M . Nealitäten-Verkauf.
Cam ^ GlUlldnuchc der D . . R -O . -
^ h .^"^Tschernembl ^ Curr..Nr.1!4.
^ u l ^ 5 ^ v°rlomme„de, auf Johann
gew«! . " ° " Selo bei Olawi« Nr. 3 oe,-
Nl l l l l . ^ ' «erlchtllch auf 860 fl. vewerlhete
l ' ^ wird über Ansuchen der l. l.
N"ni ^ " " " l u l in La'bach, zur Einbrin.
St / . ° " Fo derunss an lanbesfürsllichm
de« Uies*"- ^ st- 70 kr. s. A. , resp.

°m l 9 . Oktober 187?
°der über dem SchützungSwerth und

lq^ . M e r demselben in der Gerichts.
Nitlsik,'!"' ^ Uhr vo. mittags, an den
lent««-« m " ' ae»°" lörlaa des 10per.

«<n Podiums feilgeboten werden.
22 N« ' .Vczirls^richt Tschernembl am

^ ^ 57W8ö-

^ec. Nealitätenverkauf.
^ e l s e ^ ' ^ Glunoduchc oe< Hrirschufl
3ir.7"°"u »ud ̂ «clf -Nr 778 und R<lf..
^ n ^ o i ""^"" '"enden. auf Matt, ae Rom
auf 3(x/n^ ^ nergewäHsle>.g r>ch'lich
lililte,, ^ ^'"" 'lX)6 fl. bewenhelen Rea
Ge°r« l » / " ^ ' "b<r Ä.isuch.n dee< Herr.,
«"n/de ^ ' l von ttaibach zu, Eipnrin
" " l " ^ M " " " " «us dem Veröle chr l
l«"Mt ^ ! ^ ^ t i " . H 2092, per ̂ >40 ft.

^ " e r m . e r ^ ' ° ^ r , 8 7 7 ,
^ "'"er d.ml.? ^ lb l i h ' " ^w , , t h m.d

"'"'ttben in dcr Amlslonzle.

del l . l . Oe;lrtsqerichtes Tschernembl,
vormitlauS um 10 U«,r, an den Meistbic-
lendcn gegen Erlag o ŝ wperz. Badiums
feilgeboten werden.

l l . l. Bezirlsgericht Tschernembl am
30. Juni 1877.

(4053—3) Nr. 2825.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezillSgerlchtl, Ginlfcld
wird bctannt gemacht:

Es sei über Ansuchm des Dr. Johann
Sledel, Mvolat in Nudolfswerth, die
exec. Versteigerung der dem Blncenz Gun-
car von Lole H?.«Nr. 2 l gehörigen, im
Grundbuche kä Herrschaft Thurnamhart
»üb Rc'f. 'Nr. 43» vorlommenoen Rcalilüt
we>»en au« dem Hchlungsbfehle vom 2̂ en
Ju l i 1875, Z. 2892, schuldigen 24 fi.
j . <l- bewilliget und hiezu drei Fellble-
tungsTagjahungen, und zwar die erste
al̂ f t»en

20. O k t o b e r ,
ale zweite auz oen

20. N o v e m b e r
und die drille auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 7 ,

jcdcsma! vo'Mitlagi» von 9 bis 12 Uhr,
hlcl^erlchtl» mil dem Anhange angeordnet
wodcn. oah d«e Pf^ndrealilät bei der
ersten <md zweiten ^cilMenmg nur UM
oc,e< üblr dem Scdahun^swl-'lh, bei der
dlillcn aber l>uch u„»e< deuiselven hintan»
grgeucu werden lvlrd

Die Licltationsbedllignisse, wornach
insbesondere jeder ^<c,lanl vor ge^n^cht.m
Unbole ein lOperz. Baomm zuhanden del
Licilationslomuilsston zu eile^en hul, >l>w»r
das Schühungsplclololl und der Giund
buchscftract tonnen ,n der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 1ste>
Juni l877.

>I^6ti—2) ^ir- 3S00.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. l. Vez,tlsger»chl< Uadmanns»
dorf wird belanltt gemacht:

Es fei über Ansuchen der t. t. Finanz,
procuratur, now. des h. Nerar«, die ex«.
Feilbitlung der dem Marl in Hmdar als
bücherüchcm und der M^ria Znidar von
Dculschgereuth als facnschcm ivesitzrr gthv-
rlgen, gerichtlich aus 3282 ft. ueslbühtcn
Realiliit im Gmndbuche llä Herrjchast
Veldes 8ud Urb. . Nr. 803' / , vewill ge<
und hiezu drei Feilbi:tungs>TagsatzunglN,
und zwar die erste auf den

24. O l t o b e r ,
die zweite auf den

24. November
und die dritte auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormiltags von 9 bis 12 Uhr,
in der GcrichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilill
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!,, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben »erden wird. ^

Die Llcitatlonsbedlngnifse, wornach
«nsftesondere jeder Licitant vor gemachtem
änbotc ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icllallonslommijsion zu erlegen hat, so-
wie das Schilhungsvrotololl und der
Orundbuchsertrart lünnen in der oles-
a>lichtllchcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirtsgericht Radmannsoorf
am 5. Septrmber 1877.

,3947—3) Nr. 4063.

Reassumierung
ezecutwer Feilbietung.
Bom l. l . Bezirksgerichte Smosetsch

wlrd kund gemacht:
E« sei ü'er «nsuchen des t. l . Steuer»

amtes Senosetsch. noiu. des hohen Nerars,
die m,t dem Vejcheide vom 18. Mürz
1876. Z. 1170. bewilligte und mit dem
Ge,a>ide vom 18. M i 1870, Z. 212b,
mit dem ReassllmierungSrechte sifticrle ezcec.
sseildietung der dem Jakob Kr jman onn
S l . Michuel N l . 49 gehörigen, im Grund»
buche d.i Herrschaft Adelstierg 8ul> Urb.»
Nr. 986. t,oni. 1, vorlommtnd»n, gericht-
lich auf 843 fl. geschätzten Realü»! reassu-
mlerl und zu deren Vornahme die Tage
auf den

20 O k t o b e r ,
2 1 . N o v e m b e r und
22 Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von l l bi« 1 ^ " A
hiergcr'chls mit dem oo,i»en Ve,<Vs
onhanae angeosbnet " " " ^ g s , t s c h am

1. September ltt?7>



1988

(4080—3) III. 1312.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bon den mit diesgerichtlichem Be-
scheide vom 7. August 1877, Z . 1145,
in der Executionssache des h. Aerars
(durch die k. k. Finanzprocuratur in
Laibach) gegen Aloisia Gregorit in
Rudolfswerth zur ezcecutiven Feilbie-
tung der Realitäten 8ul) Rctf.-3tr. 25
»ä Stadt Rudolfswerth und sud Rctf.-
Nr. 12, 123/1 und 145/1 aä Stadt-
gilt Rudolfswerth auf den 7- Septem-
ber, 5. Oktober und 2. November 187?
anberaumten Tagsatzungen erhält es
das Abkommen, und es werden zur
Vornahme dieser Feilbietungen dic
neuerlichen Tagsatzungen, und gwar^
die erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 4 . D e z e m b e r 1 8 7 7
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal mit dem Beginn um 10 Uhr
früh im diesgerichtlichen Rathssaale,
mit dem Anhange des Edictes vom
19. Jun i 1877, Z .882 , angeordnet.

Den Pfandgläubigern Iosefa Kun-
tarii, Franz und Juliana Skrem wird
erinnert, daß der Feilbietungsbescheid
dem für sie bereits bestellten Kurator
Dr . Skedl in Rudolfswerth zugestellt
wurde.

Rudolfswerth am 25. Septem-
ber 1877.
(4132—3) Nr. 5474.

Exec. Realitäten-Verkauf.
Die im Grunoouche kä Herrschaft

Pölland 3ud Rclf.-Nr. 121 ' / , vorlon^
mende, au Marlo Wizal von Vornschloß
Nr. 82 vergewährte, gerichtlich auf 30 f l .
bewerlhete Realität wird über Ansuchen
de« t. l . Steueramtes Tschernembl, zur
Einbringung der Forderung aus dem steuer-
amtlichen Rückstandsausweise vom 19ten
Jänner 187? pr. 25 fl. 44 lr. f . » . , am

22. O k t o b e r und
23. November

um oder über dem Schatzungswerth und am
22. D e z e m b e r 1877

auch unter demselben ln der GerichtStanzlel,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag deS 50perz,
Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
17. September 1877

(3864—3) Nr. 3329.

Executive Feilbietung.
Vom dem l. l . Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Andrea«

Petsche von Setsch Nr. 7, Bezirk Goltschee,
gegen Anton Turk von Wisaiz Nr. 2
wegen auS dem gerichtlichen Vergleiche
vom 15. September 1875, Zahl 3621,
schuldigen 105 f l . 0. W. c. 8. o. in die
«xec. öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Seisenberg sub wm. I I , lo i . 416,
Rttf.-Nr. 352 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswert!)« von
1602 f l . ü. W., gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die drei FeilbietungS-
Tagsatzunaen auf den

22. O k t o b e r .
23 . November und
24. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittaaS um 9 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhanae bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lchten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangeaeben werde. !

DaS SchatzungSprotololl, der Grund-,
buchSeftract und die LlcitationSbedinunisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-!
lichen Amtsstunden eingesehen werden. ^

K. l. Bezirksgericht Seisenberg am!
22. August 1877. !

(3592—3) Nr. 7490.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezl.lsgrrlchte in <ioels«
t>erg wird bekannt gemacht:

Es sei in der Execulionssache der
l. t. Finanzprocuratur für Krain, now.
des hohen Äerars, gegen Josef Hellu we»
^en 90 si. 1V, lr. die mit dem Bescheide
vom 28. März 1876, Z. 2888, auf den
25.Nugust 1876 angeordnet gewesene dritte
feilbietung der Realität Urb.-Nr. 17 aä
Prem auf den

23. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, mit dim
vorigen Anhange reassumlert worden.

K. t. Bezirksgericht «delsoerg am
14 August 1377.

' ( 3 8 5 9 - 2 ) Nr. 5995.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte f i l ia l wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Martin
Bar l i i auS Krischate die ezcec. Verstei-
gerung der dem Andreas Obresa aus Rove
gehörigen, gerichtlich auf 1660 fl. geschätz-
ten, nub Einlage-Nr. 9 S t . G. Watsch
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . November
und dle dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlc» mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Uicitationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchatzungSprotololl und der Grund«
buchsexlract können in der oieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Liltal am 7ten
August 1877.

(3964—3) Nr. 3766.

Erinnerung
an Gregor P r l s t o u , rüclstchtlich dessen

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem Gregor Pclstou und
lücksichtlich dessen unbekannten Rechts,
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Stojan von Scherauniz
Nr. 12 8ub pra63. 14 September 1877,
Z. 3766, die Klage xoto. Eigenthums-
ersitzung der Realität Urb. - Nr. 156 ad
Herrschaft VeldeS eingebracht, wolüoer
zur Verhandlung dieser Rechtssache die
Tagsatzung auf den

26 . Ok tobe r 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchtS bestimmt
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
AndreaS Zuvan von Vormarlt als Ku-
rator aä aowN bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord»
nung verhandelt wird und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die aus ein« Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst belzu,
messen haben werden,

l K. t. Bezirksgericht RadmannSdorf am
14, September 1877.

(3695—3) Nr. 7349

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte in Adels-

berg wird bekannt gemacht:
Es sei in der Efecutionssache de« l. l .

Steueramtes Adelsber«, uom. deS hohen
AerarS, gegen Franz Straojot von Nenerte
Nr. 17 wegen 116 ft. 5 lr. die mit dem
Bescheide vom 10. Februar 1877, Z^hl
1611, auf den 23. »ugust 1877 angeordnet
gewesene dritte exec. Feilbietung der Rea-
lität »üb Urb.-Nr. 1 aä Iablanlz auf den

18. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reass,,mlert worden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am
10. August 1877.

(4140—3) Nr. 5905.

Exec. Realitäten-Verlauf.
Die im Grundbuchs, der Herrschaft

Freithurn »ub Curr. - Nr. 366 vorkom-
mende, auf Georg Cadoniö von Sile
Nr. 33 oergewührte, gerichtlich auf 1690 ft.
bewerlhete Realität wird über Ansuchen
der Katharina Cüdoniö ldurch Anton Ku-
pljen von Tschernembl), zur Einbringung
der Forderulig auS dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 22. Oktober 1807, Z. 5937,
per 300 si. sammt Anhang, am

2 2. Oktober und
23. November

um oder über dem Schätzungswerth und
am 22 . Dezember ^ 8 7 7

auch unter demselben in der GerichtStanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag deS 10perz.
VadlumS feilgeboten werten.

K. l Bez»kreucht T>chernembl am
17. September 1877.

(4136—3) Nr. 6079.

Czec. Realitäten-Verlauf.
Die im Gruudbuche der Herrschaft

Tscheruembl nud Dom. - Krb. - Nr. 10,
Rclf.-Nr. 172 vorkommende, auf Johann
Mareni i au« Tlchernemtt verg^wahlte,
Mlchtlich auf 200 ft. bewerthete Realltüt
wird iiuer Aüsuchen dcr Mathias Benöli-
schen Erben (tMlch den Machthaber Antons
Ieislnooic von Tschernembl), zur E,n-
bringung der Forderung aus dem Zah-
lungsbefehle vom 23 Februar 1876, Z^hl
1190, per 77 fl. 35 tr. 0. W. s. A., am

22. Ok tober und
23. November

um oder Über dem Schätzungswert!) und
am 22. Dezember 1877

auch unter demselben in der Gerichlslanzlel,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag des lOperz.
VadlumS feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl am
17. September 1877.

(4139—3) Nr. 5956

Ezec. Realitäten-Verlauf.
Die im Oruildtiuche der Herrschaft

Tschernembl sud Berg-Nr. 114 vorkom-
mende, auf Jakob Spreizer von Lahlna
bei Slockendorf Nr 4 verßewährte, gericht«
lich auf 170 f l . bewerlhete Realität wlrd
über Ansuchen der Gertraud Vrunstale
(durch den Machthaber Mathias Vruns-
lale von Veri i i Nr. 7), zur Einbringung
der Forderung auS dem Zahlungsbefehle
vom 15. September 1876, Z 6307, per
159 ft. ö. W. s. A., am

2 2. O k t o b e r und
23. N o v e m b e r

um ober über dem Schätzuniswerth und
am 22. Dezember 1 8 7 7

auch unter demselben in der GerichtSlanzlel,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag deS lOperz.
PadiumS feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
17. September 1877.

"(4138—3) Nr. 5942.

Exee. Realitäten-Verlauf.
Hie im Glunobuche aH Gut Thür,

nau nud Berg.-Nr. 276 vorkommende,
auf Johann Wolf auS Unleroeulscha.
Nr. 9 vergewähtt.-, gerichtlich auf 520 ft.
bewertbete Realität wird über Ansuchen
deS Peter Maurin von Oberberg Nr. 9

^^^^^^^^^^^_„.

zur Einbringung der Forberuna aus dt«
Schuldscheine vom 27. Ma l l874. ^
3012, per 150 ft. ö. W. s. N. am

2 2. O l l ober und
23. November

um oder über dem SchäßungSwerth lB

am 22. Dezember 1877

auch unter demselben in der Gerichtslanzlll,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an °e«
Meistbietenden gegen Erlag deS M W
Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl °>»
17. September 1877.

(4135—3) Nr. 5468.

E M Realitäten-Verlauf.
Dle im Grundbuche aä Gut Wein!»

uud C,rr.- Nr. 33, Rclf. - Nr. 33 »«"'
kommende, auf Mito und Georg Oll^°
von Sille Nr, 5 veraewahrle, aerM^
auf 1510 fl. bewerthete Realität w"°
über Ansuchen deS l. l. SteaerumleS W " '
nembl. zur Einblinssung der Forderm
auS dem steueramtlichen RuclilandS^
weise vom 19. Jänner 1877 per 24 !>>
71 kr. sammt Anhang, am

23. Ok tobe r und
23. November

um oder über dem Schätzungswerlh u>̂

am 22. Dezember 1877
auch nnter demselben in der Gerichtstag
jedesmal um 10 Uhr vormittags, a» »>e
Melstbietenden gegen Erlag deS 8 ^ '
VadlumS feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl <""
17. September 1877.

(4137—3) N ' . b46?>

E M . Realitäten-Verkauf.
D,e >.m Gruilouuche aä O.ll ^ ^ >

»ud Curr.-Nr. 133 oorlommcndc, cn>f ^"
Pavleöii v°n Hrast Nr 18 vcr^ewah'^
gerichtlich auf tt45 ft. bcwellhcle Ncal»"
wird üner «nfuchen des l. t. SliucralN"
Tschernembl, zur Elndringu»^ oe Fol»
rung auS dem neueramlNchen Rucl,»^^
ausweise vom i9 . Jänner 1877 pr. lb^'
96 lr. s. «., am

2 2. Ok tober und
23. November

um oder über dem Schäyungl>werlh und a
22. Dezember l 877

auch unter demselben m der Oerlchlolanzl^
jedrsmal um 10 Uhr volmitiuus. ^" V,,
M.lstbielenden aegen Erlag des 20pt'i^
tigen VadiumS feilgeboten werden. ^

K. t. Bezills^erlcht Tsch r̂nembl
17. September 1877. ^ ^ ^ .

(4052—3) sir. 27^ '

Executive
Realitäten-Versteigerung'

Vom t. t. Bezirlsgerllyle Ourlse
Wlrd bekannt gemacht: , > .s

Es fei über Ansuchen deS M ' ^
Pirc von Osredel (durch H:rrn Dr. ««
Koceli in Gurlfeld) die exec. M ' ^
gerung der dem Johann Kerln, Oru .
blsißcr in Volovnit, gehörigen, geri«"
auf 1985 fi. 50 lr. gcfchätzten, im O " "
buche der Herrschaft Thurnamhart ^
Reclf.-Nr. 468 vorkommenden Neal'
wegen schuldigen 207 fl. bewillig" " „
hiezu drei FeilbietunaS-Tagsatzunget,.
zwar die erste auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . November
und die dritte auf den

22. Dezember 1 3 7 7 . .
jedesmal vormittags von 9 biS 1^ ^
Hiergerichts mit dem UnHange ang^ ^
worden, daß die Pfandrcalitäl b" ̂ l
ersten und zweiten Feilbietung nur "w ^
über dem Schätzu"gswerlh, bei der o „
aber auch unter demselben hintan^
werden wird. mornoü

Die VlcitationSbedingnifse, » ^g,
nsbesondere jeder «icltant vor s ^ d e l »
«nbote ein lOperz. Vadium zu" ^^,
oer LicitationSlommission zu erlege ^^
iowle daS SchähUl'gsprololoU " ^
»rundbuchSextracl können ln " t".
erlchtlichen Registratur «inqeseuen ^

K. l. Bezirksgericht Gurlfeio

12. Ju l i 1877.
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l ^ " l ) Nr. 5034.

Aec. Aealitäten-Verlauf.
y°!,7.! ^ ' G^"""che der Htlrfchast
3 ° " ^ u d wm. 23, sol. 242, 243,
W./ ! ^ vorlommmdt, auf Georg

wud ubcr Ansuchen der Ioscfa VreSnia
ch Dr̂  UreSn.t in P.ltau zur Ein-

ch «< "7 3 ° " " ^ aus dem «e.ichl.
2 ^ " « l , i c h c vom 16. Februar 1872.
h°n«au/ ' N0 fi. 81 kr. fammt «n-

19 Oktober und
17. November

uw°wüdcrdemSchätzunu«werlvund°m
. ^ ^ Dezember 1x77

t°l?lei"7^/^lelbm '" dcr Ge.ichtS-
" ' ^ N M ^ ^ '"Uhrvorm.tta««
wpilj s i . ) "'"ben gegcn Erlog dee

!"lz. Ujabklm«. ft.l^e at.n wc.dcn

22. «u'lM N ' ^ " " ^ ' Tlche,ncmbl am

' ^^17^ 57^5"
^ Executive
"ealitätenversteigerung.
lvird ! ? ^ ^ "ez>rlsutllch:c Gollfchcc

Lk l " »"nacht:
Von n '^ " ^ "njuchrn deS Johann Fint
eie u ^ " ' ^ " ' ldurch Dr. Wencd.tter) i>ie
lcr . " " ^ ^ e r u n « der dem Johann Hb>
?6N tt ^ gehörigen, gerichtlich auf
h, " ^- «eschätztcu Realität bewilliget und
? ? brci FeilbietungS-Tagsatzangen, und
' " " die erste auf den
,.,. 25. O k t o b e r ,
"k zweite auf den
_. 29. November
""° die dritte auf den

27. Dezember 1 8 7 7 ,
l°l>e«wnl vormittag» von 9 bis 12 Uhr,
'" der Gerichtstanzlel mit dem Anhange
«n»e°sdnet worden, daß die Pfandrealitüt
um «der"ü? ""b zweiten Feilbietung nur
der dritten «? " " " Schätzungswcrth, bei

insbesonder^^°^"lngnlsse, wornach

«lnbo e .in ^ ' ^ ' " ^ " " l scmachtem
der Ni.i. .. ^ p " z . Vadium zuhanden
sowie ^ s l o m m i s s i o n zu «legen hat.
G n « ^ ^ Schützungsprotololl und der
X m ^ ' l t r a c t tonnen in der die«,

"ytlichen Registratur eingesehen werden.
? V!? ' Bezirksgericht Gollsch« am
September 1877.

, Erinnerung
"llses Pas»i vun St.tlloviz, unbe-

H la», lm ÄusenthalleS.
lvir^°" ^ ° ' t- k- Bezirls^lichte Mölll ing
unbe, ^ " ^°sef Pasti von Sttellvwlz,

""Ntilen Aufel.thalt.s, hienul ermuerl:
G . ^ bade wider denfelben bet diefcm
t» <vŝ  Katharina Fuchs vou Scumfch
5g "luge äb pläv». 16. Iunl 1877, Zahl
di« N ^ ^ ' ^ ^ st- überreicht, worüber

""haudlui^Stagfatzung auf den
d°twit. ^ - O k t o b e r 1 8 7 7 ,
«ina^x ^ """ U Uhr, vor diesem Gerichte

«""net worden ist.
d i ,s"" der Aufenthaltsort des Geklagte»,
d i ^ , berichte unbekannt und derselbe
^ . so ^ ""^ ^ " ^ l' <irblanden abw f̂end
lluf s ? " u,an zu seiner Vertretung und
H°chli.7 ^ l « h r und Kosten den Josef
bestellt ^ " t l m g als Kurator aä aowlli

dtrNii^ ^ ^ ° « l c wird hievon zu dem Ende
^'ten i^! ' b"'"'l de,selbe allenfalls zur
ander« ^. ielbsl erscheinen oder sich einen
^erich., "Waller bestellen und diesem
vrdnul,5 ""uchafl machen, überhaupt im
die »u s i ^'«en Wege einschreiten und
Schritte << Vertheidigung erforderlichen
^Htssack t " tünne. widrigenS diese
"ach den i^ ?!^ ^ "^ aufgestellten Kurator
^'"9 derl, ^ " " ' " " g e n der OcrichlSord-
^lchem P« V ^ / " "den und der Geklagte,
behelfe «..I, "Uens freisteht, seine Recht«.
^ Hand . " benannten Kurator an
?>biaum " «"en. sich die aus einer
Zumessen Uh/"stehenden ^^s«« selbst

^ l , l V8?^ "^« l ch t Mottling am 17ten

(^174—1) Nr. 6366.

(^rilllierung
an Martin M ä r n , Josef V l r c l g , Ptter
und Maria M ä r n und deren allfüllige

Rechtsnachfolger.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Reifn,,

wird den Martin Märn , Josef Vircig,
P l̂ r und Maria Märn uno deren all»
falligen Rechtsnachfolgern hiemil erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
über die Klaae des Iofef Märn von Dane
Hs.-A,. 24 M o . Verjährt« und Erloschen-
crtliirung von jjorderungcn die Tagsatzung
'M summarischen Verfahren auf den

26. Oktober 1 8 7 7 ,
slüh um 9 Ut,r. statt.

Da der Aufenthaltsort der Gellagten
diesem Gerichte unvetannt und dieselben
mellltichl aus den l. t Erblanden abwesend
sind, ŝ  h^l man zu deren Bertrctuna und
liuf ihre Gefahr und Kosten den Henn
^luiiz Erhouloc. l. l Nolar in Reifniz,
al« Kurator ^<i »etum ^cstcllt. ,

Di», Gtltagltn ' crocn hieooi, zu dem
Ende verständigt, damn si< allenfalls zur
ltchte, Hrll selbst erschemen odlr sich einen
andern öuchwuller besleUc», und d<ejem
Gerichle numhaft machen. überhaupt im
ordnull^Sü'üßl^cli Wcgr cillichl^l«« und
die zu ihrer V.rtyeldigui^ rrfoldlrllche,!
Schritlc einteilen lüimen, widri^ens d,ese
Rechtssache mit dcm aufgcsleUtcn Kurator
nach den Gcsl'mmuiigei! der Grrichisord-,
nuug verhandelt wrrdcn und die Geklagten, ^
welchen cS übrigens freisteht, ihie Rechts-
behelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, sich die au« emer Ver»
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am Uten
August 1«77.

( 4 1 7 2 - 1 ) Nr. 5675. ^

Erinnerung !
an Maria P u c e l j , MalhlaS P e r l o , '
Anton D e j a l . Iernej Leuste l , Philipp
K o z a r , Ioh . P e t e r l i n , MalthüuS '
P e l e r l i n ^un., Georg P e r j a t e l , 5io-
renz P e t r l i , Georg P i r n a t , Anton
« n d o l ä e l , Gertraud, Ursula und Ioh.
P e t c r l i n , die beiden Kinder dcS Ma»,
lhiaS P c l e r l i u , Marjana Peter l i n ,
Stefan Pe r j a te l und Stefan P i r n a l , !

und ihre Erben und RechlSli^chfolger.
Von dem l. l. Vezirtsgellchlc Reisniz

wird bcn Maria Pucelj, Mathias Pcrto,'
Anton D.jat, Ie rn l j Leustcl. Ph'lipp Kojar, ^
Ioh. Petellin, MallhäuS Pclerlin ^uu.,
Georg Peljalel, Lolenz Pe l r i i , Georg
Plrnat, Anton Uiidolölt, Gertraud,!
Ursula und Ioh. Pcleilin, den beiden'
«intern des Matlhüus Prlerlin, Matjana
P.lerli l l , Slcf^n Peijatel und Stefan'
Pirnal, und ihien Erben und Rechlsnach.
folgern hiemil erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Maria Peterlin von Großpölland
Hs..Nr. 1 eine Klage pcw. Verjährt- und
Etloschenerllärung <ls praeg. i 5 . I u l i 1877,
H. 5675, eingebracht, und wird im ordenl-
llchen mündlichen Verfahren dleTagsatzung
auf den

2 6 O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts ange.
ordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. t. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Erhounic, t. l. Notar in Reif-
niz, als Kurator aä 2,ewm bestellt.

Die Gellagten weiden hieoon zu dem
Ende vtlstimdiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zcit jelvst eischeincn oder sich einen
anoern Sachwalter bestellen und dicslM
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vcllhcidi^ung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS d«cse
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Vcstimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und den Geklagten,
welchen eS übrigens sreisteht, ihre RechlS-
behelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, sich die auS einer Ver-
absaumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am I8ten
Ju l i 1877.

(322(1—1) Nr. 7247.

Dritte excc. Feilbietung.
Zur Vornahme der dritte,, exec- Feil-

bietung der auf 1400 ft. geschätzten Rca«
lität des Merlin Penlo von Purje «ud
Urb.-Nr. 70 »ä Gut Mühlhofcn wird die
Tagsahuni auf den

30. Oktober 1877
mit dem Vcdculen angeordnet, baß die
Realität bei dieser Ta^satzung auch unter
dem Schätzungswerlhc wird hinlaugegeben
werden.

K. l. Vezirlsgericht Feistriz am 16len
Jul i 1877.

(4071—1) Nr. 4328.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen oe« Lulas

Vehar von Govel gegen Maria Gumil
von Govet wegen auS dem Zahlungsbefehle

, vom 2. November 1873, Z 3743, schul-
dlgeu 50 fl. ö W. e. ». e. in die efecutioe
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
uchür,«ll', im Grundbuche der Herrfchaft
!̂"ck 8ub Urb.-Nr. 16I/1II vorkommenden,

>n Ouoel gelegenen Realltäs. im gericht-
llch elh<.t)l.en L>chähungSwerlhc von440ft.
0. W., gelrill'get und zur Vornahme der-
selben die Feilbietungz.Tagsahunaen auf den

20 O k t o b e r ,
2 l . Ziov imb er und

^ 22. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerlchls mlt dem Anhang, bestimmt worden,
dah die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fellbielung auch unter dem Schü-
hun^swerlhe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

DaS Schühungsprotololl, der Gruno-
^ buchscftratt und die KicitationSbedingnisse
lünnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmlSftunden eingesehen werden.

! K. l. Bezirksgericht Idri« a« Listen
September 1877.

i (4173—1) sir. 6499.

> Erinnerung
an Andreas und Ste fan P e t e r l i n , dann
die Geschwister des Jakob P e t e r l i n ,
NamenS Slesan und Maria P e l e r l i n ,

und deren allsällige Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Re'fmz

wirb den Andreas und Stefan Pelellin,
dann den Gcfchwistern deS Jakob Pelerlin,

^NamcnS Stefan und Maria Petcrlin, und
deren allfalligen Rechtsnachfolgern hlemll
erinnert:

! ES habe wider sie bei diefrm Gerichte
Andrea« Peterlin von Reifniz Hs.-Nr. 94

"die Klage äo xrav8. 13. August 1877,
Z 6499, eingebracht und h nüber die
Tagsatzung zur summarischen Verhandlung
auf den

26. Oktober 1877 ,
früh 9 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Gellaalen
diesem Gerichte unbekannt u,,d o^felven
vielleicht auS den l. l . Erblinden uvwes nd
sind, fo hat man zu ihrei Vellrctm,» und
auf ihre Gefahr und Koste» den H. l l l ,
1. l. Notar Erhounic in Rc,fnlz als Kuiator
»ä »l:t.um bestellt.

Die Geklagten werdin hieoon zu de«
Ende verständigt, damit sie allenfalls ^ur
rechten Zeit felbst erscheinen oder ,lch emen
andern Sachwalter beslelirn und dilsem
Gerichte namhaft machen, überhaupt lm
ordnungsmäßigen Wege einschreuen und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widr»genS dlest
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelse auch dem benannten Kura-
tor an die Hand zu geben, sich die auS
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz am Iblen
August 1877.

(4170—1) Nr. 7688.

Executive
Realitätcn-Verfteigernng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gotlfchce
wtrd bekannt gemacht:

Es sei über Anfuchen des Josef Sa-
Mlde von Klctsch die elecutioe Versteige.

rung der dem Peter Gorsche von Grinto"
w>z gehörigen, gerichtlich auf 571 f l . ge-
schützten, »ä Grundbuch der Herrschaft
Gotlschee «ub ww. IX, loi. 1275, Sup-
plemcntsbai'd V111. lol. 106, 107, 103
und 109 vorkommenden Realität bewil-
liget unl» hiezu drei Feilbletungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

18. Oktober ,
Kie zwrite auf den

15. November
und die dritte auf den

13 Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlslolale mit dem Anhange angeord-
net worden, bah die Pfanbreulilat bei der
ersten urid zweiten Feilbictun^ nur u»
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^ttilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licilatlonslommisfiol, zu erlegen hat, sowie
doS SchützunaSprolololl und der Vrund-
buchSerlracl lslinen in der diesgerlchtllche»
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Goltfchee a«
6 September 1877.

(4161—1) Nr. 7843.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Möll l ing
wird bekannt gemacht:

ES sei Über Ansuchen de« Johann
Klemencit von Maline die eiec. Verfiel,
gerung der dem Georg Koieoar von Kleln-
leSze gehörigen, gerichtlich auf 776 fi.
geschätzten Hubrealltüt Poft-Nr. 3 9 ' / , n i
Probfteigill Mottling bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf ben

19. O l l o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . November
unb die dritte auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlslolale mit dem Anhange angeord-
net worden, dah die Psandrealilüt bei der
ersten und zweiten steilbietung nur u «
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unier demselben hintan-
gegebcn werden wird.

Die Llcltationsoedmgnlsse, »«inach
inSbefondere jeder Licltant vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vadmm zuhanden der
^icilalionSlommiision zu ei legen hat, so-
wle da« SchahungSprotololl und der
Grundbuchscilracl können in der hier-
gerichlllchen Registratur eingesehen werden,

lt l. Bt^lls^eilchl Mvtllmg a»
I I . August 1877.

(4169—1) Nr. 7646.

Efecutive
RealitätewVersteigerung.

>l)u>u l. l . BezlllSgcrlchlt Gotisch«
wirb delannt gemacht:

Es >e, über Ansuchen dcS Josef Vilaic
von Kinnse (durch Dr. Nentdlller) die
exec. Versleiuerung der dem Josef Br ie l l
oo« Buxj^lola gehörigen, gcrichllich auf
«20 fi. uejchähten. »cl Gsunbbuch der
Herrschaft Kostet sub tom. I I , <ô . 226
oorlommenden Realllüt bewilliget und
nlezu bre, Ftllbieiungs.Tagfahungen, und
zwar die erste auf den

25. O k t o b e r ,
die zweite auf ben

29 . November
und die dritt: auf den

27 . Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichlstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Psandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem SchühungSwerth, bei
der drttten aber auch unter demselben hint-
angegeben welden wird.

Die tticilationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachte»
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der ^lcitlltionslommission zu erlegen hat,
sowie das Vchüpungsprotololl und der

j Grundbuchseftra:l können in der bie«-
gerichllichln Registratur 'ln«e,ehen » " b " .

K. l. Bezirksnerichl <»°" l« "
7. September 1«7?
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Ein

Offizier
sucht mit einer jungen, gebildeten, streng
soliden Dame in Korrespondenz zu treten,
um die langen Winterabende in angeneh-
mer Anregung zuzubringen.

Briefe unter Chiffre: . . S . U . "
p08ts rsswuw Laibach. (4248) 3—2

Weinstein
— i

kaufen zu den höchsten Preisen

J. Mediuger & Söhne.
Wien. (3658) 6-6

Gesucht wird

ein AmMe,
sogleich zu beziehen .— Auskunft im t, f. Tabak»
Hauptverlag, (4243) 8—2

Räuchrrpnpicr und
NiiuchcrlllumcNi

um verunreinigte Hinimerliift mit dem edelsten
und angenehmsten Parfüm zu verdrängen, in

Packeten zu 10 lr. verlaust

U. Piccoll.
Apotheker. Wicnerstrahe, ^aibach.

(4122—2) '^ i l . 4'.)7tt.

Kuratorsbestellung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wurde dem Ienje Iatsa von Ne«
stopelsdorf, unbekannten Aufenthaltes, zur
Wahrung feiner Rechte Herr Peter Persche
von Tschernembl als Kurator ad aotum
aufgestellt, welchem unter einem der dies-
gerichtliche Bescheid vom 4. Jul i 1877,
Z. 4976, eingehändiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
4. Jul i 1877.

(4210—2) Nr. 7838.

Kuratorsbestellung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Feisttiz wird

lm Nachhange zum diesgerichtlichen Ve<
scheide vom 9. Ma i 1877, Z. 4086, den
unbekannten Rechtsnachfolgern der »er«
ftorbenen Helena Gert von Harije Nr. 5
bekannt gegeben, daß ihnen zur Wah>
rung ihrer Rechte Herr Franz Benlger
als Kurator gä Qctnm bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Feisttiz am 22sten
September 1877.

(4209-2 ) Nr. 8583.

Kuratorsbestellung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Feistriz wird

i » Nachhange zum diesgerichtlichen Edict«
vom 24. April 1877, Z. 4159, den un.
bekannten Rechtsnachfolgern der verstor-
benen Tabulargläubiger Martin und Io»
Hanna Tomasii, PosthumuS Franz Evetan
und Marianna äoetan von l^elje, und
der unbekannt wo befindlichen Marlanna
Lvetan von ^elje bekannt gegeben, daß
zur Wahrung ihrer Rechte Herr Lorenz
Ierouschel in Feisttiz zum Kurator aä
2owrQ bestellt wurde.

« . l . Bezirksgericht Feisttiz am 20sten
September 1877.

(4211—2) Nr. 8406.

Kuratorsbestellung.
Vom l. t . Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum dieSgerichtllchen Edicte
vom 18. Juni 1877, g . 5991, den un-
bekannten Rechtsnachfolgern der verstor«
benen Tabulargläubiger I o s f Felgel, Bar«
bara Fetgel und Mar ia Smerdl l bekannt
gegeben, daß ihnen zur Wahrung ihrcr
Rechte Herr Franz Geniger von Dornegg
als Kurator 2ä »oturu bestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Feiftriz am 22sten
September 1877.

(4247) Nr. 8139.

Bekanntmachung
an I o h . Oftruslar.

Dem unbekannt wo befindlichen
Johann Ostruskar, Arbeiter, vormals
in Laibach, Gradischa Nr. 37 wohn-
haft, wird bekannt gegeben, daß für
denfelben der hiesige Advokat Herr
Johann Brolich als Kurator kä ao-
Win bestellt und diesem das in der
Ehescheidungssache der Margaretha
OstruZkar gegen Johann Ostruskar
erflossene Urtheil vom 28. J u l i 1877,
Z . 5362, zugestellt worden sei.

Laibach am 2. Oktober 1877.

" (4151—2) Nr. 1404

Dritte exec. Feilbietung.
I n der Efecutionssache des Franz

Sternischa gegen Michael Turk hat
es bei der mit diesgerichtlichem Ve-
scheide vom 17. J u l i l . I . , Z . 1023,
auf den

2 6 . O k t o b e r l . I . ,
mit dem Beginne um 10 Uhr früh
hiergerichts anberaumten dritten erec.
Feilbietung der Realitäten Rctf.-Nr.
165 und 167/1 ad Stadt Rudolfs-
werth das Verbleiben.

Rudolfswerth am 2. Oktober 1877.

(3719—3, Nr. 6005.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Vezirti«gerlchte Neifniz loird
belangt gemacht:

Es sei die mit Bescheid vom 20sten
Ma l d. I . , Z 4049, auf den 28. Juli
1877 angeordnete dritte executive Feil«
b'etung der dem Jakob Levstcl von Gela»
woda gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Reifniz sub Urb.-Nr. 1321 vor«
kommenden Realität auf den

20. Oktober 1877
mit Veibehalt des Ortes, der Zeit und
dem vorigen Anhange übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz am 27sten
Jul i 1877.

(2925—3) Nr. 1063.

Erinnerung
an F ranz Meze von Planino, resp.

dessen unbekannte Erben.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Leitsch

wird dem Franz Meze von Planina, resp
dessen unbekannten Erben, hiemit erinnert:

ES habe wider sie bei diesem Ge.
richte Jakob Blaschon von Planina (durch
Dr . Eduard Deu) die Klage äs praog.
11. Februar l. I . , Z. 1068. M o . Aus.
weisung von 100 Stück Tannen s. A
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 22. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerichtS angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l . Erblanden abwe«
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Zadnit von Unterplanina als
Kurator aä äowui bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege einschrei-
ten und die zu ihrer Vertheidigung erfor-
derlichen Schritte einleiten können, wldri-
genS diese Rechtssache mit dem aufgestell-
ten Kurator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden und
die Geklagten, welchen es übrigens frei-
steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die
auS einer Verabsaumung entstehenden Fol»
gen selbst beiznmefsen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
Apri l 1877. '

(4217—1) Nr. 1395.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird dem Peter Majerle, Markt-
fieranten in Vornschloß, H. Nr. 17,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, be<
kannt gegeben:

Es habe gegen ihn Iofef Ogoreutz,
Handelsmann in Rudolföwerlh, durch
Herrn D r . Skedl die Klage auf Zah-
lung von 377 ft. 82 kr. f. A. 8ub
pra«8. 2 1 . M a i 1876, Z. 775, an-
gebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung im Reassumierungswege
die Tagsatzung auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts mit dem An-
hange des § 18 der a. H. Vorschrift
vom 18. Oktober 1845 angeordnet
und demselben wegen seines unbekann-
ten Aufenthaltes der hierortige Advokat
Herr Dr . Rosina als Kurator n.ä
aotum bestellt wurde, mit welchem,
falls der Geklagte nicht felbst erscheint
oder einen anderen Sachverwalter recht-
zeitig namhaft macht, dessen Rechts-
sache nach Vorschrift der G. O . ver-
handelt werden wird.

Dieses wird dem beklagten Peter
Majerle zur Wahrung seiner Rechte
erinnert.

Nudolfswerth am 2. Oktober 1877.

(3997—3) Nr. 335 l.

E d i c t
zur Einberufung der VerlassenschaftSglüu-
biger nach dem am 20. August 1877 ohne
Testament u.rstorbenen Herrn L e o p o l d

S o v a n non Vteudegg.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Tuffen

als Gedicht werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlasscrisch^ft des am
20. August 1877 ohne Testament ocrstor-
benen Herrn Leopold Sovan von Neudeag
eine Forderung zu stellen haben, aufgefor-
dert, bei diesem Gerlchte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche am

2 0 . O k t o b e r 1 8 7 7 ,
9 Uhr vormittag«, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gcsuch schrifilich zu übe, reichen,
widrlgenS denfelben an die Vellussensch^ft,
wenn sie durch Bezahlen der angemeldeten
Forderung erschöpft wü^de, lein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebürt.

K. l. Bezirksgericht Treffen am 8ten
September 1877.

(3466—2) Nr . 3898.

Erinnerung
an Josef P o d g o r s e l , beziehungsweise
dessen unbekannte Erben und Rechtsnach-

folger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Josef Poogorsel, beziehungs-
weise dessen unbekannten Erben und
RechtSnachfolgcrn, hiermit erinnert:

Es habe Franz Podgoisel von Ska-
rutschna Nr. 24 wider dieselben die Klage
auf Anerkennung der Erwerbung des
Eigenthums an der Realität Rclf,-Nr. 73?
»ä Herrschaft Flvdnik durch Eisttzung nub
prass. 17. I u l l 1877, Z. 3898, hier-
amtS eingebracht, worüber zur ordentl'chcn
mündlicheu Verhandlung die Tagsahung
auf den

24. Ok tobe r 1 8 7 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
der allg. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten «ufent-
Haltes Herr Johann Levlcnll von Stein
als Kurator aä aotum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrlgenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am l9ttn
Jul i 1877.

(4162-1) sll.M
Uebertragung

ezecutiver FeilbietuT
Dle m,t dem lftlsche dc vom ,

April 1877. Z. 3576. °uf den M M
187? anueoldnlte tieculioe R<als^
una in der Eiecullonss^che b« u

Koslelc von Tschuxl a^.n M l o ^ ,
von Radowiz poto 50 st o. s. 0' °>"°
dem vorigen Al>t»ange a» f dcn

19. O k t o b e r 1 6 ? '
übertragen. , . ^

K. l. Bezirksgericht Möttl'"« '
10. August 1877. ^ - ^

(4022 -2 ) ?tt. 1?.03"'

Erinnerung .
an die unbekannt wo befindlichen ^ .
K u r a l t , Helena I a m n i l und»"»

G a b e r . M
Vom k. k. stäot.-deleg. VezilMM

Laibach wird den unbekannt wo b e f i e l
Anton Kuralt, Helena Iamnil und ü""
Gaber hlemlt erinnert: ^

ES haben Franz Malla und v'
Falelic (durch Herrn Dr. Sajovic) «^
dieselben die Klag? äs M03. «4> ^
1877, Z. 17,035, M o . Anerkenn"«,
Verjährung und Gestaltung der « ° ^
der für dieselben bei der R e M ' ,
Urb.-Nr. 24 und 24/n. des t h e ^ .
Dominiums Vlschoflack haftenden » ^
la, Posten hieramtS eingebracht, W".̂
zur ordentlichen mündlichen Perh^
die Tagsatzung auf den

30. Ok tober 1 8 7 7 , ^
vormittags 9 Uhr, hiergerichtS lN^, ,
Anhange des § 29 a. G. O. al»U^
und den Geklagten wegen ihres uM ^
ten «ufenthalles Herr Dr. Zarnll,«° ^
in Lalbach, zum Kurator »ä ketuV ">
wurde. ^

Dessen werden dieselben zu dew ,
verständiget, daß sie allenfalls zur " " ,
Zeit selbst zu erscheinen oder M ' . i
andern Sachwalter zu bestellen ul>o «^
namhaft zu machen haben, widr ig^ ,
diese Rechtssache mit dem aufgestellte''
rator verhandelt weiden wird. ^

K. l. städt..deleg Bezirksgericht
bach am 2. I u l l 1877.

(3963—2) Nr. s ^

Erinnerung „,!
an A n n a S u p a n von Hosboll z,
deren Uübetannle Erven u»o s l < ^

so^er. gl^
Von dem l . t. Bez'rlsaes'chte ,,,

mannSdorf wird der Anna S p ^ ^!
Hofdorf, u>bel^nnl>n A u l e u l ^ l l ^ , ^
de>en unbctanuten Erben und si ^
folgern hiemit erinnert: ŝe»

ES habe wider dieselben be> " ^,
Gerichle Iosefa Menclnger vo" " H b
»üb pr»S8. 2 l . August 1877, Ä ^ i ,
die «tage auf Verjähit- und ̂ ° > , ^
erllärung einerSaßpost p r̂ I ^ ^ ^ D l l
o. 3. o. eingebrachl, worüber zur l " ^ ll
fchen Verhandlung dieser Rechts!""
Tagfahung auf den

26. O k t o b e r 1 8 7 7 , ^ ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeo
wurde. f,gg!l

D a der Aufenthaltsort der V " ^
diesem Gerichte unbekannt und v ' ' ^
vielleicht auS den l . l . Erblanden " ^
sind, so hat man zu deren VertretU" ^
auf deren Gefahr und Kosten den " g
Supan von Vormarkt alS Kul«
a o w N bestellt. ^ t>e'

D ie Geklagten werden h l " " " ^ z>
Ende verständiget, damit sie a l l " ,« ^ ,
rechten Zelt selbst erscheinen oder I'^sc'
andern Sachwalter bestellen uno ^ j
Gerichte namhaft machen, > A ^ nl
ordlumgsmäßiacn Wege elnschrc ^
die zu ihrer Vertheidigung ersoi ^^
Schritte einleiten können, « 'dM« ^ l
Rechtssache mit dem aufgestelllt' ^ggl
nach oen Bestimmungen der «y ^gie
nung verhandelt werden und dle ^ F
welchen es übrigens freisteht, l y l ^ t
behelfe auch dem benannten Kura ^ z)e
H m d zu geben, sich die °«S " " ^ "'
absäumung entstehenden Folsen '
zumessen haben werd-n. ^ . ^gBs l>c

K. l . Bezirksgericht R a d " "

am 26. August 1877.


